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Der Leipziger Unternehmer Ludwig Koehne

hat seinen Wunsch verwirklicht und auf

einem Industriegelände den letzten

Entwurf des brasilianischen Architekten

Oscar Niemeyer umgesetzt.

Den Entwurf der Kugel hat Oscar Niemeyer

wenige  Monate vor seinem Tod für Koehne

gezeichnet. Nun wurde dieser Entwurf

realisiert und ist für Leipzig zweifellos ein

Architektur-Höhepunkt.
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Neu:
Plakat zur INTERBAU
Berlin 1957
erhältlich für 15 €

im Verein und Wein

am Hansaplatz Heraus-

gegeben vom Bürger-

verein Hansaviertel

Liebe Freunde und Mitglieder des Bürgervereins Hansaviertel,
leider verhindert Corona, dass wir uns sehen. Nun hat Brigitta Voigt, unsere

Vorsitzende, eine Lizenz von „Zoom“ erworben.

Mit „Zoom“ können wir künftig unsere Montagstreffen als Videokonferenz

durchführen. Wir wissen, dass nicht alle Mitglieder des Vereins über einen

Onlinezugang verfügen, deshalb werden wir diese Treffen protokollieren.

Trotz Lockdown oder gerade deshalb, wünschen wir Ihnen eine schöne

Adventszeit und bleiben Sie gesund!

Ihre Damen vom Vorstand

Der Museumshop vom
Buchstabenmuseum
wollte am 19.12.2020
von 13-17 Uhr öffnen!

BÜRGERVEREIN HANSAVIERTEL e.V.

NEWSLETTER

Oscar Niemeyers Kugel Sphere prangt
an einer Hausfassade in Leipzig
gefunden in der FAZ vom 05.12.2020
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Vielleicht fällt das jetzt auch aus, aber es

gibt auch eine Zeit nach Corona.

Deshalb möchten wir Sie auf den Shop

aufmerksam machen, denn hier gibt es

tolle Produkte rund um Buchstaben,

wie Poster, Papeterie, Weihnachtskarten,

Bücher und auch einige Leuchtbuchstaben.

Mehr Infos: www.buchstabenmuseum.de

Gute Nachrichten zum UNESCO-

WELTERBE-ANTRAG „Doppeltes Berlin“

(Karl-Marx-Allee und Interbau 1957):

Der Berliner Senat bereitet den 2. Antrag

hierzu vor, der im Herbst 2021 in den

Länderwettbewerb geht. Wir hoffen dann

alle auf Nominierung für die nächste Stufe

im langen UNESCO-Verfahren.

Wichtiger Hinweis:
Ein ausführliches

zum Antrag mit unserer

Antje K. Pieper können Sie

nachlesen in der Zeitschrift

der Hermann-Henselmann-Stiftung im

Vereinsladen.

Interview

Berichte aus den Arbeitsgruppen:
hier UNESCO durch
Antje K. Pieper - AG-Leiterin UNESCO

Die complan Kommunalberatungs GmbH

wurde vom Landesdenkmalamt beauftragt,

an der Erstellung des Welterbevorschlags

für Karl-Marx-Allee und Interbau 1957 mit

zu arbeiten und die Kommunikation

der beteiligten Vereine, Initiativen sowie

Bürgerinnen und Bürger zu fördern bzw.

diese mit einzubeziehen.

Dafür sucht complan Gebietspat*innen.

Wenn Sie Lust haben, sich hier zu beteili-

gen, können Sie sich als Gebietspaten

melden und hier mitarbeiten.

Folgende Anforderungen sind formuliert:

Eine regelmäßige Teilnahme an Treffen

zusammen mit der Bereitschaft zur

kontinuierlichen, eigenverantwortlichen

Gebiets- und Initiativen übergreifenden

Zusammenarbeit. Außerdem die regel-

mäßige Kommunikation mit „Ihrem“

Verein sowie Anwohnern und Nachbarn

vor Ort.

Das 1. Treffen findet am Mi., 16.12.,

von 18:00 bis 19:30 Uhr online statt.

Bitte melden Sie sich unter

an.

Dann erhalten Sie die Zugangsdaten.

Für den Verein sind Antje K. Pieper und

Petra Czerlinsky koordinierend tätig.

yasmin.katzer@complangmbh.de

Die complan sucht Gebietspat*innen
für die Kommunikation des
Welterbevorschlags

Unsere Empfehlung: Die sinnlichen
Karten des Vereins
erhältlich im „Verein und Wein“


